
ACCOMMODATION RULES

1. Diese Unterkunftsordnung ist für alle Gäste (im Folgenden „Gäste“ oder einzeln „Gast“ genannt) 
verbindlich, die Unterkunftsdienstleistungen im Resort Chateau de Frontiere/Grenzschloss 
nutzen, das vom Unterkunftsanbieter HRANIČNÍ ZÁMEČEK a.s. mit Sitz in Zaoralova 3045/1e, Líšeň, 
628 00 Brno, IČ: 06025161, eingetragen im Handelsregister des Bezirksgerichts in Brno, Abschnitt 
B, Einlage 7726, (im Folgenden „Hotel“ oder „Unterkunftsanbieter“ genannt) betrieben wird, 
und ist ein integraler Bestandteil des Unterkunftsvertrags oder eines ähnlichen Vertrags 
(im Folgenden „Vertrag“ genannt), der zwischen dem Gast und dem Hotel abgeschlossen wird. 
Als Gäste gelten auch Personen, die gemeinsam mit einem Gast übernachten, der einen Vertrag 
mit dem Unterkunftsanbieter abgeschlossen hat.

2. Das Hotel erbringt für seine Gäste Dienstleistungen entsprechend ihrer Klassifizierung und dem 
Niveau des Hotels unter den in den einschlägigen Rechtsvorschriften, insbesondere im Gesetz 
Nr. 89/2012 Slg., im Bürgerlichen Gesetzbuch in der jeweils gültigen Fassung und im Vertrag 
festgelegten Bedingungen.

3. Bei der verbindlichen Unterkunftsreservierung wird stets die Unterkunft des Gastes festgelegt 
und der entsprechende Preis für diese Unterkunftsart dem Gast in Rechnung gestellt.

4. Das Hotel ist berechtigt, nur Gäste unterzubringen, die sich ordnungsgemäß registrieren 
(d. h. an der Hotelrezeption einchecken). Bei der Ankunft müssen die Gäste einen gültigen Ausweis 
vorlegen, eine Registrierungskarte unterschreiben und (sofern sie die Zahlung nicht bereits 
geleistet haben) eine Zahlungsgarantie per Barvorschuss oder Zahlungskartenautorisierung 
in der entsprechenden Höhe für die Unterkunft, die erbrachten Dienstleistungen und etwaige 
Ausgaben für zusätzliche Dienstleistungen oder Produkte, die nicht im Unterkunftspreis 
enthalten sind, sicherstellen. Gäste unter 18 Jahren müssen auf Anfrage auch die Zustimmung 
ihres gesetzlichen Vertreters zur Unterbringung vorlegen.

5. Ein Gast – ein Ausländer ist im Sinne des Gesetzes Nr. 326/1999 Slg. über den Aufenthalt von 
Ausländern auf dem Gebiet der Tschechischen Republik und über die Änderung einiger 
Gesetze in der jeweils gültigen Fassung verpflichtet, auf Antrag ein Reisedokument, 
eine Aufenthaltserlaubnis, Meldebescheinigung, Aufenthaltskarte, Daueraufenthaltskarte 
oder eine Daueraufenthaltskarte vorzulegen und das Antragsformular persönlich auszufüllen 
und zu unterschreiben oder ein Papierdokument mit Daten im Rahmen des Antragsformulars 
gemäß § 97 desselben Gesetzes zu unterschreiben. Ein Gast – ein Ausländer, der sich weigert, 
einen Identitätsnachweis und andere im vorhergehenden Satz genannte Dokumente vorzulegen 
und der sich weigert, das Anmeldeformular auszufüllen und/oder zu unterschreiben, kann 
nicht untergebracht werden. Die Verpflichtung, das Anmeldeformular persönlich auszufüllen 
und zu unterschreiben, gilt nicht für Gäste – Ausländer unter 15 Jahren.

6. Sofern der Gast kein gültiges Ausweisdokument (Personalausweis, Reisepass) vorlegt, 
ist er nicht beherbergungspflichtig, unbeschadet seiner sonstigen Verpflichtungen gegenüber 
dem Unterkunftsanbieter.

7. Die Beherbergung der Gäste ist am Anreisetag frühestens ab 14:00 Uhr, spätestens jedoch bis 23:00 
Uhr möglich, sofern nicht vorab etwas anderes vereinbart wurde. Während dieser Zeit bleibt 
das Zimmer für den Gast reserviert, sofern durch verbindliche Bestellung nichts anderes 
bestimmt wurde.

8. Der Unterkunftsanbieter ist nicht verpflichtet, Gäste ohne vorherige bestätigte Reservierung 
sowie Gäste, die nach 23.00 Uhr anreisen, zu beherbergen.

9. Wünscht der Gast eine Verlängerung der Beherbergung, ist der Unterkunftsanbieter 
berechtigt, ihm – sofern er diesem Wunsch nachkommen kann – ein anderes Zimmer anzubieten, 
als das, in dem der Gast ursprünglich untergebracht war.



10. Beim Check-in erhält der Gast eine Übernachtungskarte mit Angabe der Zimmernummer und einen 
Schlüssel (Hotelkarte) zum Zimmer. Ab diesem Zeitpunkt hat nur dieser Gast Zugang zum Zimmer. 
Der Zugang des Hotelpersonals zum gemieteten Zimmer ist nur insoweit beschränkt, als dies zur 
Erfüllung der im Vertrag vereinbarten Übernachtungsbedingungen erforderlich ist.

11. Der Unterkunftsanbieter haftet für Schäden am Eigentum der Gäste gemäß § 2946 ff. 
Gesetzesdekret Nr. 89/2012 Slg., Bürgerliches Gesetzbuch, in der geänderten Fassung. Gäste 
sind verpflichtet, alle Wertgegenstände im Hotelsafe an der Rezeption oder im Safe im Zimmer 
aufzubewahren, wobei es sich um Räume handelt, die für die Aufbewahrung von Wertgegenständen 
vorgesehen sind. Als Wertgegenstände gelten Schmuck, Geld, Wertpapiere, Uhren, Mobiltelefone 
und andere Kommunikationsgeräte, Computer, audiovisuelle und andere Technologien.

12. Die Sozialräume des Hotels sind für den Empfang von Besuchern vorgesehen. 
Im Unterkunftsbereich können Besucher nur von 8:00 bis 22:00 Uhr mit Zustimmung 
des Rezeptionspersonals empfangen werden. Außerhalb dieser Zeit haben nur untergebrachte 
Gäste Zugang zum Unterkunftsbereich.

13. Im Falle einer Erkrankung oder Verletzung des Gastes sorgt das Hotel für die notwendige 
medizinische Versorgung bzw. den Transport des Gastes ins Krankenhaus. Die damit 
verbundenen Kosten trägt der Gast. Eine Ausnahme besteht, wenn das Hotel für die Erkrankung 
oder Verletzung des Gastes verantwortlich ist.

14. Das Rauchen ist in allen Bereichen des Hotels, mit Ausnahme der dafür vorgesehenen Bereiche, 
nicht gestattet. Hotelgästen ist es nicht gestattet, Möbel und Geräte zu verschieben und 
Eingriffe in das Stromnetz und die Geräte im Zimmer oder in den Gemeinschaftsbereichen 
des Hotels vorzunehmen. Aus Sicherheitsgründen dürfen Gäste nur solche Elektrogeräte 
verwenden, die für ihre persönliche Hygiene verwendet werden (Haartrockner, Rasierapparate, 
Massagegeräte usw.) sowie Laptops, Tablets und ähnliche Elektrogeräte. Es wird davon 
ausgegangen, dass diese Geräte keine technischen Mängel aufweisen und das CE-Zeichen 
tragen. Der Gast darf diese Elektrogeräte nur in seiner Anwesenheit verwenden oder aufladen. 
Der Gast ist verpflichtet, alle diese Geräte sofort nach Beendigung der aktiven Verwendung 
oder des Aufladens dieser Geräte vom Stromnetz zu trennen. Es ist strengstens verboten, eigene 
Elektrogeräte zu verwenden, die eine Wärmequelle darstellen, wie z. B. Wasserkocher, Herde 
oder Kochplatten mit Direktheizung. Ein Gast, der seine eigenen Elektrogeräte und andere 
Elektrogeräte im Hotel verwendet, ist für die dadurch verursachten Schäden verantwortlich.

15. Sämtliche Geräte und Einrichtungen des Zimmers dürfen vom untergebrachten Gast 
ausschließlich für den vorgesehenen Zweck genutzt werden. Der Gast ist verpflichtet, 
mit elektrischen Geräten im Zimmer nur so umzugehen, dass keine gesundheitlichen Schäden 
für den Gast entstehen.

16. Gäste haben das Recht, in allen Bereichen des Resorts Chateau de Frontiere/Grenzschloss eine 
kostenlose drahtlose Internetverbindung über WLAN zu nutzen.

17. Dem Gast ist es nicht gestattet, Waffen, Munition, Sprengstoffe, Rauschgifte, psychotrope 
Substanzen oder Gifte in das Hotel mitzubringen (ausgenommen Medikamente, 
die für den Eigenbedarf des Gastes bestimmt sind) oder solche Substanzen im Hotel herzustellen. 
Der Umgang mit offenem Feuer, Kerzen und Pyrotechnik ist im Hotelbereich verboten.

18. Aus Sicherheitsgründen dürfen Kinder unter zehn Jahren sowie Hunde, Katzen und andere Tiere 
nicht ohne Aufsicht eines Erwachsenen im Zimmer oder in anderen sozialen oder öffentlichen 
Bereichen des Resorts Chateau de Frontiere/Grenzschloss gelassen werden. Für alle Schäden, 
die von Kindern oder Tieren im Hotel verursacht werden, sind deren gesetzliche Vertreter 
oder Personen, die sie während ihres Aufenthalts beaufsichtigen, voll verantwortlich.

19. Der Hotelschwimmbad ist unbeaufsichtigt, Gäste sind für ihre eigene Sicherheit und die Sicherheit 
ihrer Kinder verantwortlich.

20. Hunde und andere Haustiere dürfen nur nach vorheriger Zustimmung des Unterkunftsanbieters 
im Hotel untergebracht werden, sofern der Besitzer nachweist, dass sie bei guter Gesundheit 
sind und sofern der Besitzer mit der Hausordnung des Hotels für den Aufenthalt mit Haustieren 
einverstanden ist und diese beachtet, die er schriftlich erhält. Der Preis für den Aufenthalt 
des Tieres wird gemäß der gültigen Preisliste berechnet.

21. Von 22:00 bis 07:00 Uhr sind die Gäste verpflichtet, die Nachtruhe einzuhalten. Der Gast ist 
verpflichtet, sich so zu verhalten, dass Freiheit, Leben, Gesundheit oder Eigentum anderer 
Personen nicht ungerechtfertigt geschädigt werden, die Regeln des anständigen Verhaltens 
einzuhalten, andere Gäste durch sein Verhalten nicht zu stören und die Einrichtungen 
und Ausstattung des Hotels nicht zu beschädigen.
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22. Für Schäden, die der Gast am Eigentum des Unterkunftsanbieters verursacht, haftet er gemäß 
den geltenden gesetzlichen Bestimmungen in vollem Umfang. Der Gast ist verpflichtet, 
den Unterkunftsanbieter unverzüglich über alle Schäden zu informieren, die durch ihn oder eine 
mit ihm reisende Person am Eigentum des Unterkunftsanbieters verursacht werden.

23. Wenn die untergebrachte Person unter Alkohol- oder Drogeneinfluss keine Garantie 
für die Einhaltung der Unterkunftsordnung gibt, kann ihr der Zutritt zum Hotel verweigert 
werden. Die Wiederholung dieser Situation ist ein Grund für die Kündigung der Unterkunft 
dieser Person.

24. Der Gast nutzt das Zimmer für die vereinbarte Aufenthaltsdauer. Sofern nicht anders 
vereinbart und vom Hotel im Voraus genehmigt, muss der Gast am letzten Tag des Aufenthalts 
bis spätestens 10:30 Uhr (12:00 Uhr bei Superior-Zimmern) auschecken und das Zimmer bis zu diesem 
Zeitpunkt räumen. Sollte er dies nicht tun, ist das Hotel berechtigt, dem Gast den nächsten Tag 
oder zumindest einen Teil davon in Rechnung zu stellen.

25. Gäste sind verpflichtet, beim Verlassen des Zimmers die Fenster zu schließen, das Licht 
auszuschalten, Elektrogeräte auszuschalten, Wasserhähne zuzudrehen und Türen zu schließen. 
Beim Auschecken aus dem Hotel müssen sie ihre Zimmerkarte an der Rezeption abgeben.

26. Gäste zahlen am Ende ihres Aufenthalts für Unterkunft und Dienstleistungen gemäß 
der gültigen Preisliste. Bei einem längeren Aufenthalt ist der Gast verpflichtet, seine Rechnung 
mindestens einmal pro Woche zu bezahlen. Vor der Abreise aus dem Hotel ist jeder Gast 
verpflichtet, ordnungsgemäß auszuchecken und seine Rechnung zu begleichen.

27. Bei Verlust der Zimmerkarte ist der Gast verpflichtet, den Verlust unverzüglich an der Rezeption 
zu melden. Unterlässt er dies, haftet das Hotel nicht für Schäden, die durch den Verlust 
der Karte entstehen.

28. In Ausnahmefällen ist das Hotel berechtigt, dem Gast eine andere als die bestellte Unterkunft 
anzubieten. Diese darf jedoch nicht wesentlich von der ursprünglich bestätigten abweichen.

29. Informationen zu den Preisen der Hotelleistungen erhalten Sie an der Rezeption 
und auf der Webseite des Hotels.

30. Der Gast ist verpflichtet, sich mit den Sicherheitsregeln und dem Evakuierungsplan im Brandfall 
oder bei sonstigen Gefahren vertraut zu machen. Dieser Plan hängt in jedem Hotelzimmer 
und in den Hotelkorridoren aus.

31. Der Unterkunftsanbieter kann dem Gast Medikamente aus dem Medizinschrank zur Verfügung 
stellen. Das mit der Anwendung dieser Arzneimittel sowie etwaigen Kontraindikationen 
verbundene Risiko trägt der Gast.

32. Die Hotelleitung freut sich über Anregungen zur Verbesserung des Serviceniveaus 
und ist zugleich für jede Art von Feedback dankbar.

33. Die Gäste sind verpflichtet, sich mit dieser Unterkunftsordnung vertraut zu machen 
und  deren Bestimmungen einzuhalten. Verstößt der Gast gegen seine Verpflichtungen aus 
dieser Unterkunftsordnung, hat der Unterkunftsanbieter das Recht, den Vertrag fristlos 
zu kündigen, und zwar mit Wirkung zum Zeitpunkt der Benachrichtigung bzw. Zustellung 
an den Gast. In einem solchen Fall ist der Gast verpflichtet, den Preis für bereits erbrachte 
Leistungen/Waren zu bezahlen und das Hotel unverzüglich zu verlassen.

34. Sollte der Gast während seines Aufenthaltes Wünsche oder etwaige Beschwerden haben, 
kann er sich an das jeweilige Hotelpersonal wenden, welches sich nach besten Kräften bemüht, 
diesen nachzukommen.

35. Diese Unterkunftsordnung tritt mit 1. Oktober 2024 in Kraft.


